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Olaf Lies 

Olaf Lies als Vorsitzender des Beirates bei der Bundesnetzagentur 
bestätigt 
„Kontinuität in Zeiten energiepolitischer Herausforderungen“ 

Der Beirat bei der Bundesnetzagentur hat heute den Niedersächsischen Umweltminister Olaf 
Lies einstimmig für zwei weitere Jahre zum Vorsitzenden gewählt. Zugleich wurde Dr. Ingrid 
Nestle, Mitglied des Deutschen Bundestages, ebenfalls einstimmig und erneut sowie für die 
nächsten zwei Jahre zur stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.

„Die Position des Beiratsvorsitzenden bei der Bundesnetzagentur führe ich gerne fort und 
bedanke mich sehr für das große Vertrauen. In Zeiten großer energiepolitischer 
Herausforderungen und Verunsicherung kann solche personelle Kontinuität helfen, die 
vielfältigen Aufgaben noch besser zu bewältigen. Ich freue mich außerordentlich, dass ich mich 
so weiterhin an entscheidender Position bei der Bundesnetzagentur mit einbringen kann“, sagte 
Olaf Lies nach seiner Wahl. „Neben der Energiewende sind nun Fragen der 
Versorgungssicherheit in den Vordergrund gerückt und werden uns noch in den kommenden 
Jahren grundlegend beschäftigen. Gleichzeitig stehen die Digitalisierung und die Energiewende 
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ganz oben auf der Agenda. Denn wir müssen unser Land und Europa neu aufstellen für eine 
sichere Zukunft, in der wir nicht mehr abhängig sind von einzelnen, autokratischen Ländern. Zu 
alledem leistet der Beirat einen wichtigen Beitrag als Scharnier zwischen Politik und Behörde“, 
so Lies weiter. 

Politiker mit langjähriger Erfahrung 

Der 55-jährige Olaf Lies ist seit November 2017 Niedersächsischer Minister für Umwelt, 
Energie, Bauen und Klimaschutz. Zuvor war er von 2013 bis 2017 Niedersächsischer Minister 
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr. Von Mai 2010 bis Januar 2012 war er Vorsitzender der SPD 
Niedersachsen und seit Januar 2012 ist er deren stellvertretender Vorsitzender. Er leitete den 
Beirat bereits seit 2020 und war mehrmals als stellvertretender Vorsitzender tätig. 

Bundesnetzagentur vor großen Herausforderungen 

Der Bundesnetzagentur kommen als Regulierungsbehörde für grundlegende Infrastrukturen 
maßgebliche Aufgaben im Zusammenhang mit der Energiewende und dem Stromnetzausbau 
zu, aber auch z. B. für den Fall des Eintritts einer Gasmangellage. Aufgrund der aktuellen 
politischen Entwicklungen rücken zurzeit Fragen der Versorgungssicherheit in den Vordergrund.  

Im Bereich der Telekommunikation nimmt sie wichtige Aufgaben für die Zukunftsfähigkeit 
Deutschlands wahr, so bei Frequenzvergaben und im Glasfasernetzausbau. 

Beirat als politisches Beratungsgremium 

Der Beirat ist ein politisches Beratungsgremium und besteht aus 16 Mitgliedern des Deutschen 
Bundestages sowie 16 Vertreterinnen/Vertretern der Bundesländer. Die Beiratsmitglieder 
werden von der Bundesregierung auf Vorschlag des Deutschen Bundestages bzw. des 
Bundesrates berufen. Der Beirat kann Maßnahmen beantragen, die der Umsetzung der 
Regulierungsziele und der Sicherstellung der flächendeckenden Versorgung mit Mobilfunk und 
Postdienstleistungen dienen. Seine Mitwirkungs- und Anhörungsrechte nimmt das Bund-
Länder-Gremium insbesondere bei Frequenzvergabeverfahren der Bundesnetzagentur, im 
Bereich des Postwesens, auf dem Gebiet der Energieregulierung und des Ausbaus 
länderübergreifender Stromübertagungsnetze wahr.  

Der Beiratsvorsitzende wird üblicherweise für zwei Jahre gewählt. Die/der Vorsitzende und der 
stellvertretende Vorsitz müssen von jeweils einem Mitglied des Deutschen Bundestages und 
einer Vertreterin oder einem Vertreter des Bundesrates besetzt werden. 

Olaf Peter Eul 
Leiter der Geschäftsstelle 
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